
A Lüsner pfarrblatt
23. - 3o. Mai 2o1o

23. Mai
pfingsten

I{o c frfes t der I {era 6 fumfifes I{eifigen Qeütes

ot t  wurde Mensch uncJ  w i r
empfangen,  dami t  auch w i r  ganz

vergött l icht werden.

haben se inen Ge is t
Mensch und dadurch

GIaube,  Hof fnung und L iebe,  s ind  d ie  Gaben aus  Got tes  Ge is tund wo immer diese durch unser Tun und i" in-"U.i ,rUu1.
werden, kann das Wunder geschehen, d*, t , t"n.an"nversch ieCener  Nat ionen.  Ku l tu ren  und Re l ig ionen,  aber  auchMenschen in  e iner  Fami l i
schure, in Kirche und r" i,oi il:Tr::ff3 ::::;::5:wegen ih rer Vielfalt  u nd Versch ieden heit,  in der einen Sprachevers tehen können:
Es ist die Sprache der Liebe, deren Früchte gegenseit ige An_e r ke n n u n g, Akzepta nz u n d Wertsch ätzung sirid.

",{,l/ir werfen zu ilim futmmen und 6ei ifrm wo6nen..,,
verspricht ]esus all je.nen, die an ihn glaubery sich in der hl. Taufe in seineLebensgemeinschaft mit Gott aufnehmeno rassen und im räglichen Leben ihremTaufversprechen t r e u breiben. w"r.h ;i; z,ruag"t i"r". i"ir, ält .rrr, ,uin Leben. DerHl' Geist gibt uns durch die 7 sakrament", }" yur,r, uns geschenkt hat, die Kraft dazu.Wir 1esinnen uns, .wir 

;fragen:
3*:T 

gelingt die Treue zum Taufuersprechen oft nicht? oder nur teilweise...? Antwort:Der sohn eines Grossbauern oder eine iabrik übernimmt a"r., 
"iturrl.r,en 

Betrieb. Ist abergegen Traktoren und Maschinen im bäuerlichen Betriebr'rrrJ-ir,-a", Fabrik mit derEinstellung: Das braucht es alles nicht. Es -.,r, 
"u.n 

anders gehen. Kein wunder, dass derBauernhof und die Fabrik pleite machen.
Jeius ist als Mensch treimgeg;jen zu Gott, um auch uns bei Ihm eine wohnungzu bereiten. Ars Gott breibt er uueääi uÄr - urau Kirche -mit dem wirt"r, des Hl. Geistesin den 7 Sakramenten: Der Taufe, der Verstihnung, der E""fr"ririi",.

rm wirken die,e. sukramlä ffifffi::iii,:1r""fr ̂  
,:;;f:::;rX;r!äV;, ,

wo der Übeinehmer des Bauerhofes auf dem Lande und aes netriebes in der stadtsich genau an die eänsigen Gesetze des Betriebes hält, da wird es ,i.t u. g,rt weitergehen.wo wir christen uni an die gegebenen ar,*"lr.r.rg"n Gottes zu einem christlichenFamilienlebens halten und. nicht"än uigu"; vorsteliunge' artu, ,.,a".r, wo1en, da gibtes Frieden, da gibt es Freude, da gibt 
"s 

räu.rr, das einmal i" c"ti", i"uen übergehen wirdso wirken wunder: Der Hl. Geisiund die Befälgung dessen, was er uns an Gutem sagt.Geben wir uns persönlich Antwort auf die F.";: ,, Lass ich den hl. Geist in mir wirken,.?
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Sonntag, 23. o5.Zoio

I
Pfingst - $onntag l.Gebetstag
I{ocfrfest derlfera6fut4 du t{[. Eeistes6.oo

7.oo
8.3o
9.oo

11.oo

19.oo

Aussetzung. Anbetung des Allerheiligste. Vorbeter: Alois Oberhauser
Hl. Messe für die Pfanei
Anbetungsstunde um geistliche Berufungen aus pfanei und Diözese
Hl. Amt...> für Johann Pichler - ,,Widn Hansl,,...> für Adolf Tscholl

...> für Reinhold Steiger...> für Stephania Kier _ Oberhauser
Anschließend: Aussetzung des Allerheiligsten und Anbetung bis l7.oo uhr

zuSt .Nikolaus:  T a u f  f  e  i  e  r  für
D a n a TochterdesValentin Oberfrauser & Birgitt Votgger
17.oo Pfarrkirche: Eucharistische predigt-Andacht- eucharistischer

Dienstag,25. o5.2o1o Hl. Heribert
i 1.lo Hl. Messe ..> für Robert Molling zum Jtg...> für Fam. Winkler _ ,,Joas ,,15 .15  Ma iandach t  f ü r /m i tdenSchu l k inde rn .

1_9eg__Uai4 ! ! c h t in der pfarrkirche. Vorbeter: pGR
Mim;[rrü55lo ._
7.3o Hl. Messe...> für Klara Gidits - Klara und lgnaz Schaffler

...> für Adorf winkler...> für Maria Kasei- Niederkofler-,,Kreinginaider.Mutter,,
19,9o Maiandacht  inder f fanki rche:VorbeterKFB
Donnerstag,2l.o5.2o1o Hl.Äugustinus
7.3o zu Sl Nlkolaus: Hl. Messe..> für Josei und Notburga Lamprecht

..> für Vinzenz und Renate Lamprecht....> für die Armen Seelen
,19.0o M a ia n d a c ht in derffarrkirche.Vorbeter: KVW. Senioren
Freitag,28.o5. 2o1l Hl. Wilhelm
7.25 Schülermesse.. .>fürRosa-AntonKaneider. . .>fürMariau.AroisMit tenutsner

...> für Rosa Plaseller - Flenger - ,,Schneider.Mutter,, in Flitt
'..> für a | | e schulkinder, die zur gleichen Zeit vor der Kirche spielen und lärmen.

M a i a n d a c h t in der ffar*irche: Vorbeter KVW

Sonntag,3o.o5.2olo Dreifalt igkeit _ S"""taS
7,oo Hl. ülesse für die pfanei

M a i a n d a c h t in der Pfankirche: Vorbeterpfr.

!.3o Anbetungsstundeumgeistl icheBerufungen
9'oo Hl. Amt..> für Leonhard Kier und verstordene Angehörige...> für Fam. Kaser - ,,Niedermayl..> für Johann Dorfmann - ,,Glibis,, ...> für Rosa Flaseller _ Flenger

,..> für Reinhold Steiger...> für Gertraud Stampfl - prunner
{4.oo T a u f f e i e rinderffarrkirchefür
M a n u e I SohndesGhristian & Angelika Federspieter

Samstag,29.o5,2o1l Mtriaamsamstag
19'oo Vo ra b e n d m e s s e..,> fürJohann Dorfmann -,,Gribis" zum 3o Todestag.

aElt1i1.T:i^.rr1"d E]i*l"th Nössins z. Jrg-...> fürRosa u. vinzeiz Lamprechtz. Jrs.."> für Josef Hinteregger - ,,0berhuber-vater; zum-Jtg...,> für Alois rrritteä-tzö"''
mitenuUner _,,pardell,,

S p o n s o r für das Ewige Licht während dieser Woche: Fam. Nagler

19.oo



Liturgische Dienste in dieser Woche:
Ministranten: Di - Fr.,7^fu:Jutianwe Hinte.regger -Laura Burger Sa..,lg.oo: Juliane .H.- Laura B.-Mara D.. peter D.So...7.oo: Elisa Lechner. Judith Burkia - Anna Steiger _-Sebastian ploner

,.,_^,?;lol.sl."t11p.fll| l l;11,1-rHotknechr_Sami?..l9rirK.-AndreaO.-LigaBarbieri +2 freiwiuiseMiniLektoren; Sa...19.oo:...EviFischnaller So...7.oo:.....HubertKaser So...9.oo: Evelyn Federspieler
Lektoren; So....8.30:.. lda Niederkofler inigg: llo, 24. 05...9.oo: Verena E..
Atanfür an $a6st - g{.ontag:

Luzia

vielfaches Vergelt's- Gott.

Wählerinnen und Wähtern
auch die nächsten 5 Jahre

Lo.oo -11.oo: Berg - petschied l3.oo _ 14.oo: Dorf
11.oo - 12.oo: Huben _ Kreuz 14,oo _ LS.oo: Rungg _ Flitt
12.oo - L3.oo: Freiwillige 15,oo: Schlusspredigt _-Andacht _ SegentBei l6rerstzucrer{föang: Die 8 piomiile: Für die Kathoüsche xirche.

Die 5 Promille: Für kirchtich-soziale Organisationen
Früher musste jede Pfarrei mit ihrem Beifrag zum unterhalt ihrer pfarrer auÄommen. seit nun fast 3ojahren gilt eine Neuregelung. Der ital. Staat gewährt von seinen ihm schuldigen steuern den von ihm
anerkannten religiösen - kirchlichen Gemeinschaften I Prornllle, wui' diese dazu von denSteuerzahlem angegeben wird' Mit den eingegangenen Geldern erhalten die pfarrer und seelsorger inItalien nach einem bestimmten Punktesyitöm inonattich ihren Gehalt. Kirchliche Kolekten undEinnahmen von widum - wohnungen failen der pfarrkirche zu für ihre 

"ot*urri;;; 
Ä;1";;;Anschaffungen, anfallende Reparaturen, wie auch für eine angemessene Entscf,rdigung "des

Mesnerdienstes. Nach dem vorgegeben Schlüssel in unserer Diözese t-rifft es die pfanei zumit. öeorgin Lüsen auf Grund der l.5o_o Gläubigen, dem aktiven Pfarrer zudem noch monaflich 11. Euro zuseinem Pfarrer-Gehalt aus Rom beizusteuem. Je nach Eingang tiber die g lrromille lällt der
lji:":F"l"tl_1us Rom grösser oder kleiner aus. Deshalb aiä nitte um lhre unterschrift für dieKatholische Kirche bei Abfassung ihrer Steuererklärung. Und bitte durch Ihre Unterschrift die 5Promille für eine soziale organisation. Für Sie kostenlos, itit vi.l" ein große Hilfe. Für lhre Gitte ein

Aus dem Vereinsleben
Dank des Bürqermeisters
Der Bürgermeister Sepp Fischnaller bedankt sich bei all seinen
{ür das entgegengebrachte Vertrauen und wird sich bemühen,
für die gesamte Bevölkerung von Lüsen sein Bestes zu qeben.

Tri

Kra Brixen

Unterschrift gegen die Privatisierung der öffentlichen Trinkwasserversorgung im
Gemeindeamt abzugeben.

Fart1ilienpass Eisacktal
Alle Familien, in denen ein oder mehrere Kinder unter 18 Jahren leben, können den
Familienpass im Gemeindeamt abholen bzw anfordern. Der Familienpass Eisacktal
berechtigt die Familien zum begünstigten Einkaufen in den teilnehmenden Betrieben.

AVS - Kinderklettern Ahornach

wie bereits von verschiedenen Medien angekuhdigt, ham-aileGürgerinnen und Bürger,
die in den Wählerlisten eingetragen sind, bis zum 30. Juni 2010 die Möglichkeit ihre

Der AVS lädt alle Kinder zu einen Erlebnistag im Kinderktettergarten von Ahornach ein.
start: Mittwoch, 2. Juni, 9,30 uhr bei dei Feuenr,,ehrhalle." Ausrüstung. Klettergurt,
Kletterpatschen und Helm (können beim AVS ausgeliehen werden;, fagesproviant,
sonneschutz. Fahrtkosten: 8,00 €. Anmeldung bei: Karin-Burkia Tel. 33g 4s5zg16

Die Katholische Frauenbewegung gestaltet am Donnerstag, zl,Mai, um 1g.30 uhr
zusammen mit dem Kleinen Frauenchor die Hl. Messe im Krankenhaus von Brixen. Wer
also Angehörige hat, die dort stationär aufgenommen sind, bitte dies ihnen mitteilen.
Heztich eingeladen sind natürlich auch alie Lüsner und Lüsnerinnen.



Kinderfest
Der Katholische FamilenverbancJ lädt alle Kinder und Familien ganz hezlich zumKinderfest am sonntag 30. Mai, auf dem spielplatz ein. Ab 14.00 uhr geht,s los mit derHüpfburg, Rollrutsche, Schminkecke, Riesenseifenblasen, Hotzwert<statt, Bastelecke und fürdas lerbliche Wohl gibt es Kaffee und Kuchen, Auf euer zahlreiches Kommen freut sich der^r-ö Ltjsen.

Infoabend zum Krippenbaukurs
Am Freitag, 4. Juni, findet um 19.00 uhr im Raum beim unteren Eingang des widumdas erste Informationstreffen mit dem Kursleiter Heinz Erardi aus Feldthums statt. DieKaiholische Frauenbewegung freut sich auf pünktliches Erscheinen.

A l | j ene ,d i ebe imVor t r agoe ' x@g, ,R i ch t i geP f | egevon
Zimmerpflanzen" dabei waren, können nun die Unterlagen bei-Maigaretn oberhauser, Tel.

von ZammeröIlenzen't

0472 413924 oder 328 2437539 abhoten

oder nach Vereinbarung'.Tel.A472413766 oder 348 56433S0
alle Lüsnerinnen und Lüsner: Sicherheit der Sch

13' 10 Uhr bis '13.30 Uhr nicht mehr mit dem Auto bis vor die Schule bringen dürfen, da sichzu diesen Zeiten sehr viele Kinder im Zentrum aufhalten, Daher bitten wir auch dieBevölkerung von Lüsen zu überlegen, ob es unbedingt sein muss, zu besagten Zeiten anSchultagen ins Dorfzentrum zu fahren oder ob es aulh möglich wäre, das Auto auf denumliegenden Parkplätzen stehen zu lassen und ein paar schrifte zu Fuß zu gehen.
Ein weiteres Anliegen wäre ein Schülerlotse für den üo.rgrnj uoidem Geschäft Mair. Wersich dazu bereit erklären würde, gemeinsam mit anderän r.i"o g.g.n ein Entgelt diesen
ligngt zu übernehmen, soil sich nitte in der Gemeinde merden. ürereru DANK AN ALLE,DIE ZUR SICHERHEIT DER KINDER BEITRAGENI

Mitteilunq des Sozialfürsoroers
ln diesen Tagen bekommen die Rentner das Mod. CUD. Jene Rentner, die zusätzlich dasMod' RED bekommen haben, müssen dies zusammen mit einem gültigen personalausweis,
Kopie Steuererklärung 2010 sowie einen Katasterauszug innerhälb inde Juni mitbringen.
unterlagen für die . steuererklärungen Mod. 730 werden n.ch bis 2g. Junientgegengenommen. sprechstunde des sozialfürsorgers: jeweils Montag, ab 1 g.00 uhr,

BeimTref fenmi tE| tern,Lehrern '@pr i |wurdeeinst immig
beschlossen, dass Ertern ihre Kinder in oer Zöit von 2.30 Uhr bis g.oo ui,, sowie von

schutzllütte Kreuzwiese ist ab sofort wieder durchgehend geöffnet, wir freuen uns aufeuren Besuch.
Stellenqesuch
studentin sucht Sommellob-für Juli, August und September, evil. ats Kindermädchenund/oder Haushaltshitfe. Iel,: 340 2975530.

Stellenangebot
Reinigungsfrau für Lüsnerhof - Residence Lusina in St.-Florian-Weg 1 und 2 ab sofortgggucht. Tel.'. 0472 413633.
IMPRESSUM: Pfanbrief Sr, G
Beiträge können im Gemeindearnt äbgegeben, oijl,'titt.iirng"n können auch mitrers iax 0472 413g06 oder E-mail: u&@_geniguleiqcsQn_t)4li übermitrett werden. o eüRosruNorN oes piÄnäens: unmittelbar nachden Gottesdiensten o


